
Beschl.·Nr. 	 4 

STADT LANDSHUT 

Auszug 

aus der Sitzungs-Niederschrift 


des Verwaltungssenats vom 29.07.2010 

Betreff: 	 Einziehung eines beschränkt-öffentlichen Weges (Parkplatz) auf dem Grundstück 
FLNr. 277 d. Gmkg. Landshut zwischen Heiliggeist-Gasse und Orbankai im Zuge 
der dortigen Errichtung einer Turnhalle für die Ursulinen-Realschule der Erzdiözese 
München und Freising mit Tiefgarage (Quartiersgarage) 

Referent: Dipl.-Betriebswirt (FH) Rupert Aigner 

Von den 	 10 Mitgliedern waren 9 anwesend. 

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

einstimmig 

beschlossen:


mit 9 gegen 0 Stimmen 

1. 	 Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. Auf dem zwischen der Heilig­
geist-Gasse und dem Orbankai liegenden Grundstück FI.Nr. 277 d. Gmkg. Landshut be­
findet sich ein zum beschränkt-öffentlichen Weg gewidmeter öffentlicher Parkplatz. An 
dieser Stelle soll die neue Turnhalle der Ursulinen-Realschule der Erzdiözese München 
und Freising mit Tiefgarage (Quartiersgarage) elTichtet werden. Im Zuge dessen vertiert 
der dortige Weg seine Verkehrsbedeutung. Er ist deshalb im hierfür vorgeschriebenen 
Verfahren einzuziehen. 

2. 	 Der beschränkt-6ffentliche Weg (Parkplatz) auf einer Teilflächen von FI.Nr. 277 d. Gmkg. 
Landshut zwischen Heiliggeist-Gasse und Orbankai so/l eingezogen werden. Die Einzie­
hungsabsicht ist umgehend im Amtsblatt der Stadt Landshut bekannt zu machen. 

Landshut, den 29.07.2010 
STADT LANDSHUT 

Ih. 
Dr. Thomas Keyß 
2. Bürgermeister 




